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Bodenschutz / Grundwasserschutz 
Umgang mit Boden- und Grundwasserbelastungen bei alten Stromlei-
tungsmasten und anderen Stahlbauwerken 
 
 
Das LANUV hat mir mit Bericht vom 13.01.2015 die Endfassung der 
„Handlungsempfehlungen für ein einheitliches Vorgehen der Vollzugs-
behörden in NRW beim Umgang mit Bodenbelastungen im Umfeld von 
Stromleitungsmasten und anderen Stahlbauwerken“ (4. Version – 
Stand Januar 2015) vorgelegt. Diese wurde in einer gemeinsamen Ar-
beitsgruppe mit Ihnen und den kommunalen Spitzenverbänden erarbei-
tet und abgestimmt.  

Das Handlungskonzept beinhaltet ein abgestuftes Vorgehen zu den 
verschiedenen Fragestellungen und den Spannungsnetzebenen. Es 
trägt den fachlichen Anforderungen des Boden- und Grundwasser-
schutzes Rechnung und gibt für die Bearbeitung der Vielzahl von Ein-
zelstandorten Hinweise zur Prioritätensetzung. 

Ich bitte um Berücksichtigung der Handlungsempfehlungen im Vollzug 
des Boden- und Grundwasserschutzes und bitte um Weiterleitung die-
ses Erlasses an die Unteren Umweltschutzbehörden. 

 
Im Auftrag 
 
gez. Prof. Dr. König


